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Verordnungen
Verordnung des Magistrats der Stadt Wien, mit der die 
Verordnung des Magistrats der Stadt Wien betreffend 
AnwohnerInnenparkzonen im 1. Wiener Gemeindebezirk  
(Innere Stadt) geändert wird

Artikel I
Gemäß § 43 Abs. 1 lit. b in Verbindung mit § 94d Straßenverkehrsord-

nung 1960 (StVO 1960) wird die Verordnung des Magistrats der Stadt Wien 
betreffend AnwohnerInnenparkzonen im 1. Wiener Gemeindebezirk  
(Innere Stadt), kundgemacht im Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 41/2018, in der 
Fassung Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 28/2021, wie folgt geändert:
In Artikel I wird die Aufzählung Punkt
  10) 1., Freisingergasse ONr. 1, auf eine Länge von 19 m
ersetzt durch
  10) 1., Freisingergasse ONr. 1, auf eine Länge von 5 m
  24) 1., �Bauernmarkt ONr. 1–3 (Fahrtrichtung Freisingergasse am rechten 

Fahrbahnrand), auf eine Länge von 36 m ab der Brandstätte
ersetzt durch
  24) 1., �Bauernmarkt ONr. 1–3 (Fahrtrichtung Freisingergasse am rechten 

Fahrbahnrand), auf eine Länge von 19,8 m beginnend mit der 
Baumscheibeneinfassung

In Artikel I wird am Ende der Aufzählung folgender Punkt angehängt:
180) 1., Milchgasse ONr. 2, auf eine Länge von 10 m

Artikel II
Diese Verordnung wird gemäß § 44 Abs. 3 StVO 1960 durch Anschlag an 

der Amtstafel der Magistratsabteilung 46 und Publikation im Amtsblatt der 
Stadt Wien kundgemacht und tritt mit 1. Juli 2022 in Kraft.
	 Magistrat der Stadt Wien
	 Magistratsabteilung 46
	 Verkehrsorganisation und
	 technische Verkehrsangelegenheiten 
	 Der Abteilungsleiter:
	 Senatsrat Dr. Markus Raab

Verordnung des Magistrats der Stadt Wien, mit der die 
Verordnung des Magistrats der Stadt Wien betreffend 
AnwohnerInnenparkzonen im 4. Wiener Gemeindebezirk  
(Wieden) geändert wird

Artikel I
Gemäß § 43 Abs. 1 lit. b in Verbindung mit § 94d Straßenverkehrs

ordnung 1960 (StVO 1960) wird die Verordnung des Magistrats der Stadt 
Wien betreffend AnwohnerInnenparkzonen im 4. Wiener Gemeindebezirk 
(Wieden), kundgemacht im Amtsblatt der Stadt Wien 41/2018, in der 
Fassung Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 25/2019, wie folgt geändert:
Artikel I hat wie folgt zu lauten:
Gemäß § 43 Abs. 1 lit. b in Verbindung mit § 94d Straßenverkehrsordnung 
1960 (StVO 1960) wird auf folgenden Straßenstellen das Halten und Parken 
verboten:
  1) 4., �Schwindgasse ONr. 2, auf eine Länge von 13,50 m, endend vor der 

Hauseinfahrt
  2) 4., �Schwindgasse ONr. 4 bis ONr. 6, auf eine Länge von 28,20 m, begin-

nend 3,50 m nach der Hauseinfahrt ONr. 4
  3) 4., �Wohllebengasse ONr. 18 bis ONr. 16, auf eine Länge von 40,80 m, 

beginnend 4,20 m nach der Hauseinfahrt ONr. 18
  4) 4., �Taubstummengasse ONr. 17 bis ONr. 15, auf eine Länge von 25,90 m, 

beginnend der Fahrradabstellanlage beim U-Bahnaufgang
  5) 4., �Karolinengasse ONr. 1 bis ONr. 7, beginnend mit der Gehsteigvor­

ziehung bei ONr. 1 und endend vor der Hauseinfahrt ONr. 7
  6) 4., �St.-Elisabeth-Platz ONr. 1 bis ONr. 2, auf gesamte Länge der Park-

bucht

  7) 4., �Belvederegasse ONr. 35 bis ONr. 33, auf gesamte Länge der Objekte
  8) 4., �Viktorgasse ONr. 2, beginnend bei der Theresianumgasse, endend mit 

der Hauseinfahrt
  9) 4., �Theresianumgasse ONr. 17 bis ONr. 19, auf eine Länge von 42,00 m, 

beginnend nach der Gehsteigvorziehung bei ONr. 19
10) 4., �Theresianumgasse ONr. 1 bis ONr. 11, auf gesamte Länge der Objekte
11) 4., �Gußhausstraße ONr. 27 bis ONr. 25, beginnend nach der Grund-

stückszufahrt ONr. 27 und endend vor der Gehsteigvorziehung bei 
ONr. 25

12) 4., �Gußhausstraße ONr. 13 bis ONr. 9, auf eine Länge von 44,00 m, 
beginnend nach der Hauseinfahrt ONr. 13

13) 4., �Karlsgasse ONr. 20 bis ONr. 18, auf eine Länge von 43,70 m, endend 
bei der Frankenberggasse

14) 4., �Paniglgasse ONr. 1–3 bis ONr. 7, auf Länge der Objekte, endend 
10,00 m vor dem Schutzweg bei ONr. 7

15) 4., �Hoyosgasse ONr. 5, beginnend bei der Mattiellistraße und endend vor 
der Hauseinfahrt

16) 4., �Margaretenstraße ONr. 25 bis ONr. 27, beginnend mit der Gehsteig-
vorziehung bei ONr. 25 und endend vor der Hauseinfahrt ONr. 27

17) 4., �Heumühlgasse ONr. 3, auf Objektlänge
18) 4., �Preßgasse ONr. 19 bis ONr. 25, auf gesamte Länge der Objekte
19) 4., �Mühlgasse ONr. 31 bis ONr. 29, auf gesamte Länge der Objekte
20) 4., �Mühlgasse ONr. 13 bis ONr. 9, auf gesamte Länge der Parkbucht
21) 4., �Schikanedergasse ONr. 1, auf Objektlänge
22) 4., �Große Neugasse ONr. 3, auf Länge der Schrägparkordnung
23) 4., �Große Neugasse ONr. 17, auf gesamte Länge der Parkbucht
24) 4., �Fleischmanngasse ONr. 8, auf gesamte Länge der Parkbucht
25) 4., �Rienößlgasse ONr. 4 bis ONr. 2, auf eine Länge von 30,80 m, zwischen 

den absoluten Halte- und Parkverboten
26) 4., �Mommsengasse ONr. 19 bis ONr. 25, auf gesamte Länge der Objekte
27) 4., �Weyringergasse ONr. 12–14 bis ONr. 16–18, auf eine Länge von 

28,40 m, beginnend nach der Hauseinfahrt ONr. 12–14
28) 4., �Weyringergasse ONr. 30 bis ONr. 30A, auf eine Länge von 30,00 m, 

endend vor der Hauseinfahrt ONr. 30A
29) 4., �Argentinierstraße ONr. 55, auf eine Länge von 21,90 m, beginnend 

nach der Hauseinfahrt ONr. 57
30) 4., �Goldeggasse ONr. 31 bis ONr 29, zwischen den Hauseinfahrten
31) 4., �Goldeggasse ONr. 18 bis ONr 20, auf eine Länge von 28,90 m, begin-

nend nach der Hauseinfahrt ONr. 18
32) 4., �Waltergasse ONr. 10, von Danhausergasse bis zur Hauseinfahrt
33) 4., �Möllwaldplatz ONr. 4, auf Objektlänge
34) 4., �Mayerhofgasse ONr. 5 bis ONr. 3, zwischen Hauseinfahrt ONr. 5 und 

Hauseingang ONr. 3
35) 4., �Graf-Starhemberg-Gasse ONr. 7, auf gesamte Länge der Parkbucht
36) 4., �Paniglgasse ONr. 15 bis ONr. 19, auf eine Länge von 56,50 m, begin-

nend 10,00 m nach der Hauseinfahrt ONr. 15
37) 4., �Frankenberggasse ONr. 8 bis ONr. 6, beginnend mit der Grundstücks-

grenze ONr. 8/ONr. 10 endend 5,00 m vor der Apfelgasse
38) 4., �„kleine“ Margaretenstraße ONr. 9 bis ONr. 3, zwischen Gehsteigvor-

ziehung bei ONr. 9 und Gehsteigrücksprung bei ONr. 3
39) 4., �Kolschitzkygasse ONr. 9–13 bis ONr. 15, beginnend vor ONr. 9–13, 

Stiege 2 und endend vor der Fahrradabstellanlage bei ONr. 15
40) 4., �Kolschitzkygasse ONr. 1 bis ONr. 3, auf eine Länge von 38,00 m, 

endend 10,70 m vor der Gehsteigvorziehung bei ONr. 3
41) 4., �Graf-Starhemberg-Gasse ONr. 47 bis ONr. 39, auf gesamte Länge der 

Objekte
42) 4., �Graf-Starhemberg-Gasse ONr. 17 bis ONr. 9, beginnend nach der Geh-

steigvorziehung bei ONr. 17 und endend 12,00 m nach dem Gehsteig-
rücksprung bei ONr. 9

43) 4., �Belvederegasse ONr. 9 bis ONr. 1, beginnend nach der Hauseinfahrt 
ONr. 9 und endend 5,00 m vor der Haltelinie bei ONr. 1

44) 4., �Weyringergasse ONr. 4 bis ONr. 10, beginnend nach der Hauseinfahrt 
ONr. 4 bis zur Gehsteigvorziehung bei ONr. 10

45) 4., �Weyringergasse ONr. 38 bis ONr. 40, beginnend nach der Hausein-
fahrt ONr. 38 bis zur Gehsteigvorziehung bei ONr. 40

46) 4., �Schelleingasse ONr. 13–15 bis ONr. 19, beginnend mit der Gehsteig-
vorziehung bei ONr. 19 und endend vor dem 2. Gehsteigverschwenk 
bei ONr. 13–15

47) 4., �Prinz-Eugen-Straße ONr. 52 bis ONr. 54, beginnend mit dem Gebäude-
vorsprung bei ONr. 52 und endend nach dem Hauseingang ONr. 54

48) 4., �Schleifmühlgasse ONr. 3 bis ONr. 1, beginnend bei der Grundstücks-
grenze ONr. 5/ONr. 3 und endend vor dem Hauseingang ONr. 1

49) 4., �Schikanedergasse ONr. 13 bis ONr. 9, beginnend nach der Hausein-
fahrt ONr. 13 und endend 5,50 m vor der Fahrbahnaufdopplung bei 
ONr. 9

50) 4., �Preßgasse ONr. 28, auf eine Länge von 22,50 m, endend vor der 
Hauseinfahrt

51) 4., �Heumühlgasse ONr. 13–15, zwischen den Hauseinfahrten
52) 4., �Große Neugasse ONr. 46 bis ONr. 42, beginnend 10,00 m nach der 

Gehsteigvorziehung bei ONr. 46 und endend vor der Hauseinfahrt 
ONr. 40

53) 4., �Schäffergasse ONr. 13A bis ONr. 15, auf eine Länge von 44,30 m, 
endend bei der Gehsteigvorziehung bei ONr. 15

54) 4., �Waaggasse ONr. 10 bis ONr. 12, beginnend nach der Hauseinfahrt 
ONr. 10 und endend nach dem Hauseingang ONr. 12

55) 4., �Paulanergasse ONr. 11 bis ONr. 7, beginnend nach der Hauseinfahrt 
ONr. 11 und endend vor dem Hauseingang ONr. 7

56) 4., �Tilgnerstraße ONr. 5 bis ONr. 3, auf gesamte Länge der Objekte
57) 4., �Mayerhofgasse ONr. 22 bis ONr. 20, auf eine Länge von 40,00 m, 

beginnend mit der Schrägparkordnung bei ONr. 22
58) 4., �Klagbaumgasse ONr. 9 bis ONr. 13, beginnend nach der Gehsteig­

vorziehung bei ONr. 9 und endend vor der Fahrradabstellanlage bei 
ONr. 13

59) 4., �Leibenfrostgasse ONr. 7 bis ONr. 3, auf gesamte Länge der Objekte
60) 4., �Johann-Strauß-Gasse ONr. 4–6 bis ONr. 10–14, auf eine Länge von 

72,00 m, beginnend nach dem Hauseingang ONr. 4–6
61) 4., �Rainergasse ONr. 21, beginnend nach dem Hauseingang ONr. 21 und 

endend bei der Haltelinie, vor der Johann-Strauß-Gasse
62) 4., �Schönburgstraße ONr.20 bis ONr. 14, beginnend vor dem Hausein-

gang ONr. 20 und endend bei der Grundstücksgrenze ONr.14/ONr. 12
63) 4., �Johann-Strauß-Gasse ONr. 39 bis ONr. 45, beginnend 5,00 m nach 

der Kolschitzkygasse und endend mit der der Grundstücksgrenze 
ONr. 45/ONr. 47

64) 4., �Petzvalgasse ONr. 2 bis ONr. 6, auf gesamte Länge der Parkbucht
65) 4., �Schaumburgergasse ONr. 12 bis ONr. 18, beginnend nach dem Haus-

eingang ONr. 12 und endend 2,80 m nach der Grundstücksgrenze 
ONr. 16/ONr. 18

66) 4., �Viktorgasse ONr. 25 bis ONr. 23, zwischen den Hauseinfahrten
67) 4., �Operngasse ONr. 28 bis ONr. 32, beginnend nach dem Hauseingang 

ONr. 28 und endend mit der Grundstücksgrenze ONr. 32/ONr. 34
68) 4., �Mozartgasse ONr. 9 bis ONr. 7, beginnend nach der Hauseinfahrt 

ONr. 9 und endend nach dem Hauseingang ONr. 7
69) 4., �Möllwaldplatz ONr. 5, auf Objektlänge
70) 4., �Fleischmanngasse ONr. 5 bis ONr. 9, beginnend nach der Hausein-

fahrt ONr. 3 und endend vor der Hauseinfahrt ONr. 9
71) 4., �Goldeggasse ONr. 7 bis ONr. 1–3, beginnend nach der Hauseinfahrt 

ONr. 7 und endend 6,00 m vor der Hauseinfahrt ONr. 1–3
72) 4., �Graf-Starhemberg-Gasse ONr. 1C, auf gesamte Länge der Parkbucht
73) 4., �Große Neugasse ONr. 14 bis ONr. 10, auf gesamte Länge der Objekte
74) 4., �Große Neugasse ONr. 28 bis ONr. 22–24, beginnend vor dem Haus-

eingang ONr. 26 und endend mit der Gehsteigvorziehung bei 
ONr. 22–24

75) 4., �Karolinengasse ONr. 24 bis ONr. 26, beginnend mit der Grundstücks-
grenze ONr. 22/ONr. 24 und endend mit der Gehsteigvorziehung bei 
ONr. 26

76) 4., �Mommsengasse ONr. 28 bis ONr. 32, beginnend nach der Gehsteig-
vorziehung bei ONr. 28 und endend 10,00 m vor der Haltelinie bei 
ONr. 32

77) 4., �Mühlgasse ONr. 5 bis ONr. 7, auf gesamte Länge beider Parkbuchten
78) 4., �Paulanergasse ONr. 3 bis ONr. 1, beginnend nach dem Gehsteigrück-

sprung bei ONr. 3 und endend vor der Grundstückszufahrt ONr. 1
79) 4., �Radeckgasse ONr. 6, auf eine Länge von 40,00 m, beginnend 5,50 m 

nach der E-Ladestation
80) 4., �Schelleingasse ONr. 54 bis ONr. 50, auf gesamte Länge beider Park-

buchten
81) 4., �Schelleingasse ONr. 33 bis ONr. 27–29, auf gesamte Länge der Park-

bucht
82) 4., �Wohllebengasse ONr. 6 bis ONr. 4, zwischen den Hauseinfahrten

Artikel II
Diese Verordnung wird gemäß § 44 Abs. 3 StVO 1960 durch Anschlag an 

der Amtstafel der Magistratsabteilung 46 und Publikation im Amtsblatt der 
Stadt Wien kundgemacht und tritt mit 1. Oktober 2022 in Kraft.
	 Magistrat der Stadt Wien
	 Magistratsabteilung 46
	 Verkehrsorganisation und
	 technische Verkehrsangelegenheiten 
	 Der Abteilungsleiter:
	 Senatsrat Dr. Markus Raab

Verordnung des Magistrats der Stadt Wien, mit der die  
Verordnung des Magistrats der Stadt Wien betreffend  
AnwohnerInnenparkzonen im 9. Wiener Gemeindebezirk  
(Alsergrund) geändert wird

Artikel I
Gemäß § 43 Abs. 1 lit. b in Verbindung mit § 94d Straßenverkehrsord-

nung 1960 (StVO 1960) wird die Verordnung des Magistrats der Stadt Wien 
betreffend AnwohnerInnenparkzonen im 9. Wiener Gemeindebezirk  
(Alsergrund), kundgemacht im Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 41/2018, in  
der Fassung Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 40/2020, wie folgt geändert:
In Artikel I wird die Aufzählung Punkte
  2) 9., Berggasse ONr. 19–21 (39,8 m)
ersetzt durch
  2) 9., Berggasse ONr. 19–21 (44 m)
98) 9., Berggasse 17 (15 m)
ersetzt durch
98) 9., Berggasse 17 (11 m)
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Artikel II
Diese Verordnung wird gemäß § 44 Abs. 3 StVO 1960 durch Anschlag an 

der Amtstafel der Magistratsabteilung 46 und Publikation im Amtsblatt der 
Stadt Wien kundgemacht und tritt mit 1. Juli 2022 in Kraft.
	 Magistrat der Stadt Wien
	 Magistratsabteilung 46
	 Verkehrsorganisation und
	 technische Verkehrsangelegenheiten 
	 Der Abteilungsleiter:
	 Senatsrat Dr. Markus Raab

Gemeinderats-
ausschuss
Soziales, Gesundheit und Sport
SITZUNG VOM 10. JÄNNER 2022

Vorsitz: GR Kurt Wagner.
Gewählte Teilnehmer: Amtsf. StR Peter Hacker, GR Mag. Michael 

Aichinger, GRin Mag.a Bernadette Arnoldner, GR Johann Arsenovic, GR 
Christian Deutsch, GR Peter Eppinger, GR Peter Florianschütz, MA MLS, GR 
Dipl.-Ing. Dr. Stefan Gara, GR Dr. Michael Gorlitzer, MBA, GR Ing. Erol 
Holawatsch, MSc, GRin Mag.a Barbara Huemer, GR Nikolaus Kunrath, GRin 
Dr.in Claudia Laschan, GRin Veronika Matiasek, GRin Mag.a Andrea Mautz-
Leopold, GRin Gabriele Mörk und GRin Dr.in Mireille Ngosso; sonstige 
Teilnehmer: Rasha Abd el Mawgoud, BSc, Patrick Aigner, Mag.a Agnes 
Berlakovich, LL.M., Sabine Eisenführer, MSc BSc, Mag. Richard Gauss, Mag. 
Dr. Jochen Haidvogel, MBA, Klaus Klebinder, MSc, Mag.a Dr.in Evelyn 
Kölldorfer-Leitgeb, Mag. Gerald Sirlinger sowie Gabriele Trummer.

Entschuldigt: GRin Dr.in Katarzyna Greco, MBA, GRin Ingrid Korosec, GR 
Wolfgang Seidl und GRin Viktoria Spielmann, BA.

Protokollführung: Margit Krammer.

BERICHTERSTATTER: AMTSF. STR PETER HACKER
(AZ PGL-1290712-2021-KFP/GAT) 
a) �Antrag von GR Maximilian Krauss, MA, und GR Ing. Udo Guggen

bichler, MSc, betreffend Kürzung der Mittel für Inserate, Werbung und 
Zentralisierung der Finanzmittel beim PID.

b) �Bericht zum Antrag von GR Maximilian Krauss, MA, und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc, betreffend Kürzung der Mittel für Inserate, 
Werbung und Zentralisierung der Finanzmittel beim PID. (a) Abgelehnt. 
b) Mit Stimmenmehrheit angenommen.)

(AZ PGL-1430656-2021-KGR/GAT) 
a) �Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GRin Mag.a Ursula Berner, MA, 

GRin Mag.a Barbara Huemer, GRin Viktoria Spielmann, BA, und GR 
David Ellensohn betreffend Ausbau der Frühen Hilfen auf ganz Wien.

b) �Zwischenbericht zum Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GRin Mag.a 
Ursula Berner, MA, GRin Mag.a Barbara Huemer, GRin Viktoria 
Spielmann, BA, und GR David Ellensohn betreffend Ausbau der 
Frühen Hilfen auf ganz Wien. (Kein Ergebnis.)

(AZ PGL-1525757-2021-GAT) 
a) �Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR Ing. Erol Holawatsch, MSc, 

GRin Ingrid Korosec, GR Nikolaus Kunrath, GRin Mag.a Barbara 
Huemer, GR Kurt Wagner, GRin Gabriele Mörk, GRin Mag.a Bettina 
Emmerling, MSc, und GR Mag. (FH) Jörg Konrad betreffend Errichtung 
(Reaktivierung) der Gemeinderätlichen Behindertenkommission.

BERICHTERSTATTERIN: GRIN GABRIELE MÖRK
(AZ 1546462-2021-GGS; MA 40) Für Auszahlungen im Rahmen der 

Verdienstentgänge gemäß § 32 Epidemiegesetz in Zusammenhang mit der 
COVID-19-Pandemie wird im Voranschlag 2022 auf Ansatz 4110, Allgemeine 
Sozialhilfe, Gruppe 764, Entschädigungen, eine erste Überschreitung in Höhe 
von 46 000 000 EUR genehmigt, die in Mehreinzahlungen auf Ansatz 4110, 
Allgemeine Sozialhilfe, Gruppe 816, Kostenbeiträge (Kostenersätze) für 
sonstige Leistungen, mit 46 000 000 EUR zu decken ist. (Einstimmig ange-
nommen.)

BERICHTERSTATTER: AMTSF. STR PETER HACKER
(AZ PGL-1429946-2021-KGR/GAT) 
a) �Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GRin Mag.a Barbara Huemer, GR 

Dipl.-Ing. Martin Margulies, GRin Viktoria Spielmann, BA, GR Georg 
Prack, BA, und GR Johann Aresenovic betreffend Wiener Ausbildungs-
offensive für Kinderkrankenpflege.

b) �Bericht zum Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GRin Mag.a Barbara 
Huemer, GR Dipl.-Ing. Martin Margulies, GRin Viktoria Spielmann, 
BA, GR Georg Prack, BA, und GR Johann Aresenovic betreffend 
Wiener Ausbildungsoffensive für Kinderkrankenpflege. (a) Abgelehnt. 
b) Einstimmig angenommen.)

BERICHTERSTATTER: GR CHRISTIAN DEUTSCH
(AZ 1553566-2021-GGS; MA 24) Für die Auszahlung außerordentlicher 

Zuwendungen an das Betreuungs-, Pflege- und Reinigungspersonal, wird im 
Voranschlag 2022 auf Ansatz 4001, Fonds Soziales Wien, Gruppe 781, 
Transfers an Beteiligungen der Gemeinde/des Gemeindeverbandes, eine 
erste Überschreitung in Höhe von 3 218 000 EUR genehmigt, die in Zahlungs-
mittelreserven auf Ansatz 9120, Rücklagen, Gruppe 295, Zahlungsmittel
reserven für allgemeine Haushaltsrücklagen, mit 3 218 000 EUR zu decken 
ist. (Einstimmig angenommen.)

BERICHTERSTATTER: GR PETER FLORIANSCHÜTZ, MA, MLS
(AZ VO-1085917-2021; MA 40) Der vorgelegte Entwurf einer Verordnung 

des Wiener Gemeinderates betreffend die Festsetzung der Gebühren gemäß 
§ 28 Abs. 3 Wiener Rettungs- und Krankentransportgesetz – WRKG wird 
genehmigt. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Einstimmig angenommen.)

BERICHTERSTATTERIN:  
GRIN MAG.A ANDREA MAUTZ-LEOPOLD

(AZ 1411949-2021-GGS; MA 15) 1. Für die Zurverfügungstellung von 
Informationen und Beratung zu allen Fragestellungen rund um COVID 19 für 
vulnerable Zielgruppen im neunerhaus (im Rahmen des Gesundheitstelefons 
1450) inklusive epidemieärztliche Tätigkeiten wird im Voranschlag 2022 auf 
Ansatz 5001, Gesundheitswesen, Gruppe 728, Entgelte für sonstige Leistungen, 
eine dritte Überschreitung in Höhe von 550 000 EUR genehmigt, die in 
Mehreinzahlungen auf Ansatz 9450, Sonstige Zuschüsse des Bundes, 
Gruppe 860, Transfers von Bund, Bundesfonds und Bundeskammern, mit 
495 000 EUR und in Mehreinzahlungen auf Ansatz 9450, Sonstige Zuschüsse 
des Bundes, Gruppe 816, Kostenbeiträge (Kostenersätze) für sonstige Leistun-
gen, mit 55 000 EUR zu decken ist.

2. Die Magistratsabteilung 15 wird ermächtigt, die beiliegende Vertrags-
verlängerung bis zum 30. Juni 2022 mit dem neunerhaus, 1050 Wien, 
Margaretenstraße 166, betreffend Information und Beratung zu allen Frage-
stellungen rund um COVID 19 für vulnerable Zielgruppen, zum weiteren 
Betrieb des Gesundheitstelefons 1450 sowie für epidemieärztliche Tätig
keiten, abzuschließen. Die damit einhergehende Erhöhung der Gesamtkosten 
um 359 000 EUR von 980 000 EUR auf 1 339 000 EUR wird genehmigt. Der 
auf das Finanzjahr 2022 entfallende Mehrbedarf in Höhe von 550 000 EUR 
ist vorbehaltlich der Genehmigung des Punktes 1 auf der Haushaltsstelle 
1/5001/728 bedeckt. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Einstimmig ange-
nommen.)

(AZ 1533764-2021-GGS; MA 15) 1. Für die Übertragung der Agenden der 
Landessanitätsdirektion von der MA 24 in die MA 15 werden im Voranschlag 
2022 auf Ansatz 5001, Gesundheitswesen, Gruppe 500, Geldbezüge der 
Beamten der Verwaltung, eine erste Überschreitung in Höhe von 
35 000 EUR, Gruppe 510, Geldbezüge der Vertragsbediensteten der 

b) �Zwischenbericht zum Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR Ing. Erol 
Holawatsch, MSc, GRin Ingrid Korosec, GR Nikolaus Kunrath, GRin 
Mag.a Barbara Huemer, GR Kurt Wagner, GRin Gabriele Mörk, GRin 
Mag.a Bettina Emmerling, MSc, und GR Mag. (FH) Jörg Konrad 
betreffend Errichtung (Reaktivierung) der Gemeinderätlichen Behinder-
tenkommission. (Kein Ergebnis.)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN DR.IN CLAUDIA LASCHAN
(AZ 1114793-2021-GGS; MA 51) Die Förderungen im Bereich der 

Sonstigen Sportförderung an folgende FördernehmerInnen im Jahr 2022 für 
Einzelförderungen in der Höhe von insgesamt 14 600 EUR werden gemäß 
Förderrichtlinien der Magistratsabteilung 51 genehmigt:

Fördernehmer*in EUR

1. ASVÖ Landesverband Wien, 2022 7 300

2. ASKÖ WAT Landesverband Wien, 2022 7 300

Gesamt 14 600

Die Bedeckung der Förderungen ist auf der Haushaltsstelle 1/2690/757 
gegeben. (Einstimmig angenommen.)

(AZ 1399856-2021-GGS; MA 51) Die Förderung an den Wiener Arbeiter 
Turn- und Sportverband für die Förderung des Nachwuchssports sowie Fort-
bildungsmaßnahmen für TrainerInnen und Funktionäre in der Höhe von 
40 000 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der MA 51 – Sport Wien geneh-
migt. Die Bedeckung ist auf der Haushaltsstelle 1/2690/757 gegeben. (An 
Stadtsenat und Gemeinderat.) (Einstimmig angenommen.)

(AZ 1494405-2021-GGS; MA 51) Der Magistrat, vertreten durch die 
Magistratsabteilung 51 wird ermächtigt, das Förderprogramm Fachverbands- 
und Leistungssportförderung 2022 mit einem Rahmenbetrag von maximal 
184 000 EUR durchzuführen und zu diesem Zweck mit den in Betracht 
kommenden Fördernehmer Förderverträge über Förderungen in der Höhe 
von höchstens je 20 000 EUR abzuschließen. Die Bedeckung ist auf der 
Haushaltsstelle 1/2690/757 gegeben. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) 
(Einstimmig angenommen.)

(AZ 1494492-2021-GGS; MA 51) Der Magistrat, vertreten durch die 
Magistratsabteilung 51 wird ermächtigt, das Förderprogramm Nachwuchs-
sportförderung 2022 mit einem Rahmenbetrag von maximal 830 000 EUR 
durchzuführen und zu diesem Zweck mit den in Betracht kommenden Förder-
nehmer Förderverträge über Förderungen in der Höhe von höchstens je 
145 000 EUR abzuschließen. Die Bedeckung ist auf der Haushaltsstelle 
1/2690/757 gegeben. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Einstimmig ange-
nommen.)

(AZ 1498681-2021-GGS; MA 51) Dem Wiener Fußballverband wird zur 
Sicherstellung der Ausfinanzierung des Nachwuchsprojektes-Fußball eine 
Förderung in der Höhe von 220 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf 
der Haushaltsstelle 1/2690/757 gegeben. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) 
(Einstimmig angenommen.)

(AZ 1507669-2021-GGS; MA 51) Die Förderung an die Racketlon 
Federation Austria für die FIR Racketlon World Championships (WM) 2022 in 
der Höhe von 60 000 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der MA 51 – Sport 
Wien genehmigt. Die Bedeckung ist auf der Haushaltsstelle 1/2690/757 
gegeben. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Einstimmig angenommen.)

(AZ 1531699-2021-GGS; MA 51) Die Förderung an die SG INSINGIS 
Handball WESTWIEN für die Vereinsübergreifende Nachwuchsförderung 
2022 in der Höhe von 35 000 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der  
MA 51 – Sport Wien genehmigt. Die Bedeckung ist auf der Haushaltsstelle 
1/2690/757 gegeben. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Einstimmig ange-
nommen.)

(AZ 1532102-2021-GGS; MA 51) Die Förderung an den American Football-
club Danube Dragons für die Fortführung eines erweiterten Nachwuchs- 
Trainingsprogramms in der Höhe von 12 000 EUR wird gemäß der Förder-
richtlinie der MA 51 – Sport Wien genehmigt. Die Bedeckung der Förderungen 
ist auf der Haushaltsstelle 1/2690/757 gegeben. (Einstimmig angenommen.)

Verwaltung, eine erste Überschreitung in Höhe von 136 000 EUR, Gruppe 
565, Mehrleistungsvergütungen, eine erste Überschreitung in Höhe von 
2 000 EUR, Gruppe 569, Sonstige Nebengebühren, eine erste Überschreitung 
in Höhe von 15 000 EUR, Gruppe 580, Dienstgeberbeiträge zum Ausgleichs-
fonds für Familienbeihilfe, eine erste Überschreitung in Höhe von 7 000 EUR, 
Gruppe 581, Dienstgeberbeiträge zur Alterssicherung, eine erste Über
schreitung in Höhe von 2 000 EUR, Gruppe 582, Sonstige Dienstgeber
beiträge zur sozialen Sicherheit, eine erste Überschreitung in Höhe von 
32 000 EUR und auf Gruppe 728, Entgelte für sonstige Leistungen, eine vierte 
Überschreitung in Höhe von 50 000 EUR, genehmigt, die in Minderaus
zahlungen auf Ansatz 5006, Gesundheitsplanung, Gruppe 500, Geldbezüge 
der Beamten der Verwaltung, mit 35 000 EUR, Gruppe 510, Geldbezüge der 
Vertragsbediensteten der Verwaltung, mit 136 000 EUR, Gruppe 565, Mehr-
leistungsvergütungen, mit 2 000 EUR, Gruppe 569, Sonstige Nebengebühren, 
mit 15 000 EUR, Gruppe 580, Dienstgeberbeiträge zum Ausgleichsfonds für 
Familienbeihilfe, mit 7 000 EUR, Gruppe 581, Dienstgeberbeiträge zur Alters-
sicherung, mit 2 000 EUR, Gruppe 582, Sonstige Dienstgeberbeiträge zur 
sozialen Sicherheit mit 32 000 EUR sowie Gruppe 728, Entgelte für sonstige 
Leistungen, mit 50 000 EUR, zu decken ist.  

2. Für die Übertragung der Agenden der Landessanitätsdirektion von der 
MA 24 in die MA 15 werden im Voranschlag 2023 auf Ansatz 5001, Gesund-
heitswesen, Gruppe 500, Geldbezüge der Beamten der Verwaltung, eine 
erste Überschreitung in Höhe von 35 000 EUR, Gruppe 510, Geldbezüge der 
Vertragsbediensteten der Verwaltung, eine erste Überschreitung in Höhe von 
142 000 EUR, Gruppe 565, Mehrleistungsvergütungen, eine erste Über-
schreitung in Höhe von 2 000 EUR, Gruppe 569, Sonstige Nebengebühren, 
eine erste Überschreitung in Höhe von 15 000 EUR, Gruppe 580, Dienst
geberbeiträge zum Ausgleichsfonds für Familienbeihilfe, eine erste Über-
schreitung in Höhe von 7 000 EUR, Gruppe 581, Dienstgeberbeiträge zur 
Alterssicherung, eine erste Überschreitung in Höhe von 2 000 EUR, Gruppe 
582, Sonstige Dienstgeberbeiträge zur sozialen Sicherheit, eine erste Über-
schreitung in Höhe von 32 000 EUR und auf Gruppe 728, Entgelte für sonstige 
Leistungen, eine erste Überschreitung in Höhe von 50 000 EUR, genehmigt, 
die in Minderauszahlungen auf Ansatz 5006, Gesundheitsplanung, Gruppe 
500, Geldbezüge der Beamten der Verwaltung, mit 35 000 EUR, Gruppe 510, 
Geldbezüge der Vertragsbediensteten der Verwaltung, mit 142 000 EUR, 
Gruppe 565, Mehrleistungsvergütungen, mit 2 000 EUR, Gruppe 569, 
Sonstige Nebengebühren, mit 15 000 EUR, Gruppe 580, Dienstgeberbeiträge 
zum Ausgleichsfonds für Familienbeihilfe, mit 7 000 EUR, Gruppe 581, 
Dienstgeberbeiträge zur Alterssicherung, mit 2 000 EUR, Gruppe 582, 
Sonstige Dienstgeberbeiträge zur sozialen Sicherheit, mit 32 000 EUR sowie 
Gruppe 728, Entgelte für sonstige Leistungen, mit 50 000 EUR, zu decken ist. 
(Einstimmig angenommen.)

(AZ 1533695-2021-GGS; MA 15) 1. Für die Vertragsverlängerung mit dem 
Fonds Soziales Wien (FSW) betreffend Anbindung des Impfanmeldesystems 
des Impfservice Wien an die „1450 Online-Formulars“ (COVID 19 – Symptom-
check) wird im Voranschlag 2022 auf Ansatz 5001, Gesundheitswesen, 
Gruppe 728, Entgelte für sonstige Leistungen, eine fünfte Überschreitung in 
Höhe von 45 000 EUR genehmigt, die in Mehreinzahlungen auf Ansatz 9450, 
Sonstige Zuschüsse des Bundes, Gruppe 860, Transfers von Bund, Bundes-
fonds und Bundeskammern, mit 45 000 EUR zu decken ist.

2. Die Magistratsabteilung 15 wird ermächtigt, mit dem Fonds Soziales 
Wien (FSW), 1030 Wien, Guglgasse 7–9, die beiliegende Auftragserneuerung 
betreffend Verlängerung des online-Formulars 1450 (COVID 19 – Symptom-
check) für den Zeitraum 1. Jänner 2022 bis 31. März 2022 mit Auszahlungen 
in der Höhe von 45 000 EUR abzuschließen. Die Bedeckung ist vorbehaltlich 
der Genehmigung des Punktes 1 auf der Haushaltsstelle 1/5001/728 gegeben. 
(An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Einstimmig angenommen.)

(AZ 1533720-2021-GGS; MA 15) 1. Für die personelle Ausstattung der 
Infektionsordinationscontainer („Checkboxen“) wird im Voranschlag 2022 auf 
Ansatz 5001, Gesundheitswesen, Gruppe 728, Entgelte für sonstige Leistungen, 
eine sechste Überschreitung in Höhe von 10 000 000 EUR genehmigt, die in 
Mehreinzahlungen auf Ansatz 9450, Sonstige Zuschüsse des Bundes, Gruppe 
860, Transfers von Bund, Bundesfonds und Bundeskammern, mit 
10 000 000 EUR zu decken ist.
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